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1. Anfrage von Frau Silke Neuber vom 12.06.2013: 
„Der Bund hat zur Förderung von sozialpolitischen Maßnahmen das sogenannte Bildung- und 
Teilhabepaket verabschiedet. Die Kommunen als Träger der örtlichen Sozialhilfe bekommen die 
Mittel zur Bewirtschaftung in den Kreisen. Diese Mittel sind im Jahr 2012, wie auch schon 2011, 
nicht vollständig genutzt worden. Die nicht verbrauchten Mittel sind nach dem Gesamt-
deckungsbetrieb des kommunalen Haushalts auch für Maßnahmen außerhalb des Sozial-
haushalts verwendbar. 
Ich frage den Landrat: 
1. In welcher Höhe hat der WAK als Träger der örtlichen Sozialhilfe im Jahr 2012 Bundesmittel 

aus dem Bildungs-und Teilhabepaket erhalten? 
2. In welcher Höhe wurden die zur Verfügung stehenden Mittel aus dem Bildungs-und 

Teilhabepaket verausgabt? 
3. Wofür werden die nicht verausgabten Mittel eingesetzt? 
4. Wie stellt sich die Entwicklung in der ersten Jahreshälfte 2013 dar?“ 
 
 
2. Anfrage von Frau Anja Müller vom 12.06.2013: 
„Die Volkszählung hat ergeben, dass der Freistaat Thüringen rund 40.000 Einwohner weniger 
hat als bisher angenommen. 
Ich frage den Landrat: 
1. Welches Ergebnis ergibt sich daraus für den Wartburgkreis? 
2. Welche finanzielle Auswirkung hat eine eventuell veränderte Einwohnerzahl für den 

Landkreis?“ 

 
3. Anfrage von Herrn Klaus Rindschwentner vom 12.06.2013: 
„1. Wie weit sind die Vorbereitungen zum Bau der Mihlaer Turnhalle vorangeschritten? 
 2. Wann kann mit einem Baubeginn gerechnet werden?“ 
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